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Stadt Coburg 
 
Allgemeinverfügung zur Änderung der Allgemeinver-
fügung vom 24.11.2022 der Stadt Coburg zur Einhal-
tung von Biosicherheitsmaßnahmen in einem festge-
legten Gebiet zu präventiven Zwecken nach der Ver-
ordnung (EU) 2016/429 zu Tierseuchen („Tier-
gesundheitsrecht“) i.V.m. der Verordnung zum 
Schutz gegen die Geflügelpest (Geflügelpest-Verord-
nung) dem Tiergesundheitsgesetz und dem Gesetz 
über das Landesstrafrecht und das Verordnungsrecht 
auf dem Gebiet der öffentlichen Sicherheit und Ord-
nung (Landesstraf- und Verordnungsgesetz) in der 
Stadt Coburg 
 
 

Landkreis Coburg 
 
Tiergesundheitsrecht; 
Bekämpfung der Geflügelpest; 
Tiergesundheitsrechtliche Allgemeinverfügung zur 1. 
Änderung der Allgemeinverfügung vom 22.11.2022 
des Landratsamtes Coburg zur Einhaltung von Biosi-
cherheitsmaßnahmen in einem festgelegten Gebiet zu 
präventiven Zwecken nach der Verordnung (EU) 
2016/429 zu Tierseuchen („Tiergesundheitsrecht“) 
i.V.m. der Verordnung zum Schutz gegen die Geflü-
gelpest (Geflügelpest-Verordnung, GeflPestSchV) 
dem Tiergesundheitsgesetz (TierGesG) und dem Ge-
setz über das Landesstrafrecht und das Verordnungs-
recht auf dem Gebiet der öffentlichen Sicherheit und 
Ordnung (Landesstraf- und Verordnungsgesetz, 

LStVG) im Landkreis Coburg. 
 
Haushaltssatzung des Schulverbandes Untersiemau 
für das Haushaltsjahr 2023 
 
 

 
 

Allgemeinverfügung zur Änderung der 

Allgemeinverfügung vom 24.11.2022 

der Stadt Coburg zur Einhaltung von 

Biosicherheitsmaßnahmen in einem 

festgelegten Gebiet zu präventiven 

Zwecken nach der Verordnung (EU) 

2016/429 zu Tierseuchen  

(„Tiergesundheitsrecht“) i.V.m. der 

Verordnung zum Schutz gegen die Ge-

flügelpest (Geflügelpest-Verordnung) 

dem Tiergesundheitsgesetz und dem  

Gesetz über das Landesstrafrecht und 

das Verordnungsrecht auf dem Gebiet 

der öffentlichen Sicherheit und  

Ordnung (Landesstraf- und  

Verordnungsgesetz) in der  

Stadt Coburg 

 
Aufgrund des Art. 70 Abs. 1 Buchst. b) i.V.m. Abs. 2 
i.V.m. Art. 55 Abs. 1 Buchst. c) VO (EU) 2016/429 
i.V.m. § 4 der Viehverkehrsverordnung (ViehVerkV) in 
der Fassung der Bekanntmachung vom 31. März 2020 
(BGBl. I S. 1170) i.V.m. § 7 Abs. 6 der Geflügelpest-
Verordnung in der Fassung der Bekanntmachung vom 
15. Oktober 2018 (BGBl. I S. 1665), ergeht für das 
gesamte Gebiet der Stadt Coburg folgende: 
 

Allgemeinverfügung: 
 

1. Nr. 2 der Allgemeinverfügung vom 
24.11.2022 wird wie folgt gefasst: 

 
„Ausstellungen, Märkte und Schauen sowie 
Veranstaltungen ähnlicher Art, bei denen Ge-
flügel im Sinne des Artikel 4 Nr. 9 VO (EU) 
2016/429 und/oder in Gefangenschaft gehal-
tene Vögel im Sinne des Artikel 4 Nr. 10 VO 
(EU) 2016/429, ausgenommen Tauben, ver-
kauft, gehandelt oder zur Schau gestellt wer-
den, sind in der Stadt Coburg unter vorheri-
ger Abstimmung mit dem Veterinäramt im 
Landratsamt Coburg unter Einhaltung be-
stimmter Anforderungen möglich.“ 

 
2. Die sofortige Vollziehung der in Nummer 1 

des Tenors getroffenen Regelung wird gemäß 
§ 80 Abs. 2 Nr. 4 Verwaltungsgerichtsord-
nung (VwGO) angeordnet. 

 
3. Kosten werden nicht erhoben 
 
4. Die Allgemeinverfügung gilt am Tag nach ih-
rer Veröffentlichung als bekannt gegeben. 
 
Hinweis: 
Gemäß Art. 41 Abs. 4 Satz 1 BayVwVfG ist nur der 
verfügende Teil der Allgemeinverfügung öffentlich be-
kannt zu machen. Die Allgemeinverfügung liegt mit 
Begründung und Rechtsbehelfsbelehrung im Ord-
nungsamt der Stadt Coburg, Rosengasse 1, Zimmer 
402, 96450 Coburg aus. Sie kann während der allge-
meinen Dienstzeiten eingesehen werden. 
 
Coburg, 20.09.2023 
i.A. 
 
 
Volker Backert 
Verw.-Amtsrat 
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Tiergesundheitsrecht; 

Bekämpfung der Geflügelpest; 

Tiergesundheitsrechtliche Allgemein-

verfügung zur 1. Änderung der  

Allgemeinverfügung vom 22.11.2022 

des Landratsamtes Coburg zur  

Einhaltung von Biosicherheitsmaß-

nahmen in einem festgelegten Gebiet 

zu präventiven Zwecken nach der 

Verordnung (EU) 2016/429 zu Tier-

seuchen („Tiergesundheitsrecht“) 

i.V.m. der Verordnung zum Schutz  

gegen die Geflügelpest (Geflügelpest-

Verordnung, GeflPestSchV) dem Tier-

gesundheitsgesetz (TierGesG) und 

dem Gesetz über das Landesstraf-

recht und das Verordnungsrecht auf 

dem Gebiet der öffentlichen  

Sicherheit und Ordnung (Landesstraf- 

und Verordnungsgesetz, LStVG) im 

Landkreis Coburg. 
 
Aufgrund des Art. 70 Abs. 1 Buchst. b) i.V.m. Abs. 2 
i.V.m. Art. 55 Abs. 1 Buchst. c) VO (EU) 2016/429 
i.V.m. § 4 der Viehverkehrsverordnung (ViehVerkV) in 
der Fassung der Bekanntmachung vom 31. März 2020 
(BGBl. I S. 1170) i.V.m. § 7 Abs. 6 der Geflügelpest-
Verordnung in der Fassung der Bekanntmachung vom 
15. Oktober 2018 (BGBl. I S. 1665), ergeht für das 
gesamte Gebiet des Landkreises Coburg folgende: 
 

Allgemeinverfügung: 
 
1. Änderung der Nr. 2 der Allgemeinverfügung 

vom 22.11.2022: 
Der Gegenstand der Nr. 2 der Allgemeinver-
fügung vom 22.11.2022 wird in Gänze neu in 
folgender Fassung verfügt: „Ausstellungen, 
Märkte und Schauen sowie Veranstaltungen 
ähnlicher Art, bei denen Geflügel im Sinne 
des Artikel 4 Nr. 9 VO (EU) 2016/429 und/o-
der in Gefangenschaft gehaltene Vögel im 
Sinne des Artikel 4 Nr. 10 VO (EU) 2016/429, 
ausgenommen Tauben, verkauft, gehandelt 
oder zur Schau gestellt werden, sind im 
Landkreis Coburg unter vorheriger Abstim-
mung mit dem Veterinäramt im Landratsamt 
Coburg unter Einhaltung bestimmter Anfor-

derungen möglich.“ 
2. Die sofortige Vollziehung der in Nummer 1 

getroffenen Regelungen wird gemäß § 80 
Abs. 2 Nr. 4 Verwaltungsgerichtsordnung 
(VwGO) angeordnet. 

3. Kosten werden nicht erhoben. 
4. Die Allgemeinverfügung gilt am Tag nach ih-

rer Veröffentlichung als bekannt gegeben. 
 
Coburg, 20.09.2023 
 
Filberich 
Oberregierungsrat   
 
 
 

 
Hinweise: 
Gemäß Art. 41 Abs. 4 Satz 1 des Bayerischen Verwal-
tungsverfahrensgesetzes (BayVwVfG) ist nur der ver-
fügende Teil der Allgemeinverfügung öffentlich be-
kannt zu machen. Die Allgemeinverfügung liegt mit 
Begründung und Rechtsbehelfsbelehrung im Landrat-
samt Coburg, Lauterer Straße 60, Zimmer-Nr. 130, 
96450 Coburg aus. Sie kann während der allgemeinen 
Dienstzeiten eingesehen werden. 
 

 

Haushaltssatzung des Schulverbandes 

Untersiemau für das Haushaltsjahr 

2023 
 
Auf Grund des Art. 9 Abs. 9 BaySchFG, § 41 
KommZG sowie der Art. 63 ff. der Gemeindeord-
nung erlässt der Schulverband folgende Haushalts-
satzung: 

 
§ 1 

 
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haus-
haltsjahr 2023 wird hiermit festgesetzt; er schließt im  
 
Verwaltungshaushalt in den Einnahmen und Aus-
gaben mit   1.017.800,00 € 
und im  
Vermögenshaushalt in den Einnahmen und Ausga-
ben mit 30.000,00 € 
ab. 
 

§ 2 
 
Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitions-
förderungsmaßnahmen sind nicht vorgesehen. 
 

§ 3 
 
Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaus-
halt werden nicht festgesetzt. 
 

§ 4 
 
1. Verwaltungsumlage 
a)  Der durch sonstige Einnahmen nicht ge-

deckte Bedarf (Umlagesoll) zur Finanzierung 
von Ausgaben im Verwaltungshaushalt wird 
für das Haushaltsjahr 2023 auf 597.200 € 
festgesetzt und nach der Zahl der Verbands-
schüler auf die entsprechenden Mitglieder 
des Schulverbandes umgelegt. 

b)  Für die Berechnung der Schulverbandsum-
lage wird die maßgebende Schülerzahl nach 
dem Stand vom 01.10.2022 auf 243 Ver-
bandsschüler festgesetzt. 

c)  Die Verwaltungsumlage wird je Verbands-
schüler auf 2.457,61 € festgesetzt. 

 
2. Investitionsumlage 

Eine Investitionsumlage wird nicht erhoben. 
 

§ 5 
 

Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen 
Leistung von Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird 
auf 25.000 € festgesetzt. 
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§ 6 

 
Weitere Festsetzungen werden nicht vorgenommen. 
 

§ 7 
 
Diese Haushaltssatzung tritt mit Wirkung vom  
1. Januar 2023 in Kraft. 
 
Untersiemau, den 12.09.2023                 
Schulverband Untersiemau 
 
gezeichnet 
 
Rosenbauer 
Schulverbandsvorsitzender 

 
II. 

 
Das Landratsamt Coburg hat als Rechtsaufsichtsbe-

hörde mit Schreiben 960-22 Nr. 108 SV=241 vom 
31.08.2023 die Haushaltssatzung rechtsaufsichtlich 
gewürdigt. 
 

III. 
 
Die Haushaltssatzung und der Haushaltsplan für das 
Haushaltsjahr 2023 liegen in der Zeit  
 
vom 02.10.2023 bis einschließlich 06.10.2023 

 
im Rathaus der Gemeinde Untersiemau, Zimmer 15 
(Kämmerei) innerhalb der allgemeinen Geschäfts-
stunden öffentlich zur Einsichtnahme auf (Art. 9 Abs. 
5 BaySchFG, Art. 24 Abs. 1 Satz 1 KommZG). Im Üb-
rigen kann die Haushaltssatzung mit dem Haushalts-
plan und allen Anlagen während des ganzen Jahres 
jederzeit eingesehen werden. 
 
Untersiemau, den 12.09.2023                 
Schulverband Untersiemau 
 
gezeichnet 
  
Rosenbauer 
Schulverbandsvorsitzender 
 


